
 

Verbandsliga Hessen Nord 2010/11 
Sonntag, 22.05.2011 15.00Uhr  

Unser Gegner: 
TSV Lehnerz 

 

 
 

Es geht nicht um Auf- oder Abstieg –  
Es geht um mehr, den 3. Platz in der Liga und in 
Osthessen 
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Ein kleines Spektakel als i-Tüpfelchen der Saison hätten wir noch. 
Der TSV Lehnerz und unser SVS sind in dieser Saison nach Flieden 
und Hünfeld die besten Mannschaften im Fußball. Deshalb geht es heu-
te um die osthessische Vormachtstellung in der Verbandsliga Nord und 
um die No 3 in Osthessen. 

Na. also. Lehnerz will es; wir aber auch. Wir wollen für den SVS nach 
vielen Höhenflügen in den letzten 15 Jahren (den Sturzflug in 2005 ha-
ben wir vergessen) das absolute Top-Ergebnis.: Den schwindelerre-
genden Status der Nummer drei in Osthessen. 
Wer wollte da sagen, wir hätten es nicht verdient oder es wäre vermes-
sen, wenn es so kommt? 

Wir bleiben ohnehin auf dem Teppich. - Versprochen 
Auf jeden Fall freut sich der Verein und die Führung, dass wir unseren 
Spielern und den Trainern gewisse Grundvorrausetzungen für so einen 

Erfolg schaffen konnten. 
Operativ haben Trainer und 
Spieler unseres Verbandsliga-
Teams das glänzend umge-
setzt. 
Schauen sie jetzt nach links 
(da wo das Herz ist) und lesen 
Sie jedes einzelne Wort. Sie 
finden einen nicht unwesentli-
chen Teil der Antwort auf die 

Fragen. Schauen wir in die Zukunft unserer Mannschaft.  
Türen schließen und öffnen sich. 

Wir werden heute statt 7 nur 6 Spieler unseres Kaders der 1. Mann-
schaft verabschieden müssen. Das klingt sensationell, vielleicht katast-
rophal. Hören sie nach dem Spiel im Rahmen der Verabschiedung 

Bleiben Sie am             und fiebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2010/11 

Golden Card 
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Golden Card 

Unsere Bitte und unser Angebot 
um Unterstützung 

für die Verbandsligamannschaft 
 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel bh 7/09 

unsere Analyse, die Gründe und die 
Emotionen, wenn wir unsere Spieler 
noch einmal würdigen.  
Natürlich setzen wir alle Hebel in Bewe-
gung, die Abgänge zu verkraften. Es 
wird uns gelingen. So viel steht jetzt 
schon fest. 4 Neue sind fix. Es kommt 
noch was.  
Das sportliche darf heute nicht zu kurz 
kommen. 4 Zähler Vorsprung hat der 
SVS vor unserem ärgsten Verfolger, un-
seren Gästen aus Lehnerz. 
Bei noch zwei ausstehenden Spielen 
reicht uns also ein Punkt. Der reicht 
auch gegenüber allen anderen, nämlich 
dem SSV Sand der 6 Punkte zurück-
liegt. Sonst kann uns eh keiner mehr 
überholen. Schlechter wie Platz 5 ist al-
so gar nicht mehr möglich. Damit ist das 
Saisonziel heute schon übererreicht. 
Gratulation. 
Herzlich  Willkommen TSV Lehnerz. Ihr 
und wir stehen heute in der Pflicht, ein 
(sehr) gutes Spiel abzuliefern. Möge das 
gelngen. 
  
Lehnerz`Trainer Rolf Gollin 
 

„Wir freuen uns auf 
das Derby und die 
gute Sportanlage in 
Steinbach. Es geht 
um nichts mehr. 
Wenn die Plätze 1 
und 2 weg sind, ist 
die Luft raus und im 
Grunde spielst du 
um die goldene 
Ananas. Deshalb 

bringe ich Spieler wie Timo Lohfink, Pat-
rick Lesser und Jens Keim nicht mehr. 
Wenn es noch um etwas ginge, würde 
man die schmerzfrei spritzen und spie-
len lassen. So werden die schon im 
Hinblick auf die neue Saison  



 geschont. Ja, Platz 3 ist noch eine gewis-
se Motivation. Das lohnt aber kein Risiko. 
Ich erwarte ein offensives Spiel. Wir wer-
den uns jedenfalls nicht verstecken. Ich 
tippe auf einen 2:1 Sieg für uns. 
Für die nächste Saison sind unsere Pla-
nungen weitgehend abgeschlossen. Wir 
setzten auf junge und hungrige Spieler 
aus der Region. Diese Kriterien erfüllen 
unser feststehenden Neuzugänge Ale-
xander Scholz, 19 J. aus Hofbieber, Jan 
Schäfer, 21 J. aus Eiterfeld, David 
Schwarz 20 J. Torwart aus Grebenhain, 
Sebastian Kress 25 J.  Der kommt zwar 
aus Schweinfurt, stammt aber aus dieser 
Gegend. 
Wenn man mich nach unserem Ziel für 
nächste Saison fragt, sage ich nur, dass 
wir unter die ersten fünf kommen wolle. 
Natürlich wollen wir auch bis zuletzt ganz 
oben mitspielen. Es muss nicht die Meis-
terschaft sein.ö Die Liga wird in der Spitze 
sowieso breiter werden. Ich erwarte 6 – 7  
 

 

 

Mannschaften in der Spitze.“ 

 

SVS – 
Trainer 
Andreas 
Herzberg: 
Liebe Fans und 
Zuschauer des 
SV Steinbach 
 
Ein Jahr ist 

schon wieder vorbei. Ich kann 
mich noch sehr gut an den  In-
halt der Zeilen zu unserem 1. 
Punktspiel erinnern. Wir woll-
ten so früh  als möglich mit 
dem Abstiegsgedanken nicht 
mehr konfrontiert werden. Die  
Fragezeichen, wie Mannschaft 
und neuer Trainer harmonie-
ren, der Wegfall  eines Leis-
tungsträgers mit Thomas Zieg-
ler und der Fakt, wie sich diese 
junge Mannschaft in der neuen 
Saison entwickeln wird, be-
herrschten die  Gedankensze-
nerie. Mittlerweile kennen wir 
die Antworten. Deshalb ist 

es mir nun auch ein  Bedürfnis, mich 
für die Unterstützung, die Mann-
schaft und Trainer  erhielten, zu be-
danken. Gerade in den Momenten, 
wo unsere Leistung  unbefriedigend 
war, kam aus Ihren Reihen, liebe 
Fans, sehr oft Aufmunterung  und 
eine optimistische Grundhaltung. 
Das hilft unheimlich. Auch in Zukunft  
wollen wir, wie jede andere Mann-
schaft dieser Welt auch, jedes Spiel  
gewinnen. Es wird uns nicht gelin-
gen! Dann sind Sie liebe Fans wie-
der  gefragt. Doch heute freuen wir 
uns einfach mal gemeinsam über die 
tollen  Ergebnisse, die alle Mann-
schaften des SV Steinbach in die-
sem Jahr ereicht haben. 
 

Mit sportlichen Grüßen  
A. Herzberg 

 

Wir begrüßen das 
Schiedsrichterge-
spann mit 
Schiedsrichter 
Tomas Zahorec, 
Eintr. Baunatal; 
Parparim Dervisi,  
SF 75 Fasanenhof 

Kassel; Karl Friedrich Erdmann, 
TSG Glückauf Wattenbach.  
 

Power im Mühlengrund und Rück-
halt für unsere Elf 
Unseren treuen Zuschauern, Fans 
und Gönnern wünschen wir gute 
Gespräche bei dem einen oder an-
deren Bierchen, das sich der Verein 
die Ehre gibt, auszuschenken. 

 

 

Unser letztes Saisonspiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2010/11
 

Samstag. 28.05.11 15.30 Uhr 

FSV Dörnberg - SVS 

 

 


